
Danke für das Sonnelicht 

 

 

Helena  wurde  schon  als  Kind 
durch  eine  Krankheit  völlig  Blind. 

Für  lange Jahre  tiefe Nacht, 

so  hat  ihr  Leben  sie  verbracht. 

Doch  irgendwann  kam  von  weit  her 

Ein  fremder  Arzt über  das  Meer. 
Er  machte,  dass  sie  sehen kann. 

Da  fing  für  sie- das Leben  noch  mal  an: 

 

Danke für  das  Sonnenlicht! 
All  die  Sterne  gab  es  nicht. 

Danke  für die  Blumen! 

Nie  vorher  sah ich  den Mond. 

 
Danke  für  das  Sonnenlicht, 

für  jedes  Bild,dass zu  mir  spricht 

und  mit tausend Farben, 

nun  in  meiner  Seele wohnt. 
 

…du hast  meine  Sehnsucht 

tief  im Herzen reich belohnt. 

Als sie  ihm  in  die  Augen  sah, 
da  spürte  er,  ihr  Traum wird  war. 

Nur  die  Musik  war  ganz  allein 

In  ihrer Nacht  der  Sonnenschein. 

 

In  all  dem  Glück, wieder  zu  seh’n 
konnte  der  Mann  sehr  gut  versteh’n, 

was  da  in  ihrem  Herz geschieht. 

Sie  schenkte  ihm- 

dafür ihr  schönstes  Lied 


